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Pfarrfest

Die Festmesse wurde
musikalisch vom Chor, unter
der Leitung von Walter
Winter, mitgestaltet.
Anschließend ging es zum
gemütlichen Teil auf den
Kirchplatz bzw. hinter die
Kirche, wo es zum Glück
viel Schatten gab. Mit viel
Musik, Humor und Spaß
unterhielt die Gruppe „7ma
blech“ Jung und Alt. Da die
Landjugend schon früh
genug begonnen hatte für

A
m Sonntag, dem 22.
Juli, feierten wir, bei
 herrlichem Wetter,

wieder unser traditionelles
Pfarrfest. Nach dem sich alle
im Schlosshof gesammelt
hatten, marschierten wir
unter musikalischer
Begleitung der
M a r k t m u s i k k a p e l l e
zusammen mit der
Feuerwehr und dem
Kammeradschaftsbund in
die Kirche ein.

das leibliche Wohl zu sorgen,
konnten alle durstigen und
hungrigen Besucher des
Festes rasch versorgt
werden. Natürlich gab es
auch köstliche Mehlspeisen
zu kaufen, die von den
Frauen der Pfarrgemeinde
zur Verfügung gestellt
wurden. Neu war auch die
Spielecke für Kinder, wo sie
sich kreativ beim Malen,
Basteln, mit Ton arbeiten
oder Karten spielen
beschäftigen konnten, dabei
wurden sie von Gabriele
Grager, Katharina Grager,
Maria Nagy, Elisabeth Nagy
und Magdalena Steiner ganz
toll betreut. Der Flohmarkt
des Kneippbunds, im
Eingangsbereich der
Musikschule, war wieder
ein Treffpunkt für
Schnäppchensucher.

M
it Süßigkeiten und
a n d e r e n
Köstlichkeiten

konnte man sich beim „Eine
Welt Laden“, der von Frau
Sonja Gobly–Heigl gestaltet
wurde, versorgen. Im Laufe
des Vormittags meinte es die
Sonne nur zu gut mit uns,
wodurch der Getränke-
konsum enorm anstieg. Der
Grillstand wurde von einem
Könner bedient, denn die
angebotenen Grill-
spezialitäten schmeckten
ausgezeichnet. Die Land-
jugend hatte, wie schon in
den vergangenen Jahren,
alles bestens organisiert. An
der Kirchenbesichtigung, die
von Herrn Josef Urdl geleitet
wurde, hatten wieder viele
Interessierte teilgenommen.
Alles in allem war es wieder,
dank vieler fleißiger
Mithelfer, ein gelungenes
und schönes Fest.

Florian Draxler

Diamantene Hochzeit

E
inen seltenen Festtag
konnten Hermine und
Emmerich Skoric am

28.April 2007 feiern. Sie
erneuerten im Kreise ihrer
Familie vor unserem Pfarrer
ihr Ehegelöbnis bei der
„diamantenen Hochzeit“
nach 60 Jahren Eheleben.
Unser Team hat dem
Brautpaar gratuliert und die
Bilder für alle online gestellt.

Wasser läuft

wieder frei entlang der
Dachrinne. FF Wildon hilft
bei der Wartung unseres
Gotteshauses.

Aus der Dachrinne oberhalb
der Sakristei wuchsen
bereits Kräuter und kleine
Bäumchen. Um diese zu
entfernen, rückten am 18.
April 2007 Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr
Wildon, die Herren HBI
Rudolf Grager, HLM Willi
Koch und OBM Wolfgang
Probst, mit geeignetem
Gerät aus, und beseitigten
die „Verklausung“. Weiters
spülten auf der Nordseite
der Kirche die Spezialisten
im Umgang mit Wasser mit
Hilfe des
Tanklöschfahrzeuges einen
Regenwasserkanal hin zur
Kainach frei. Die
Feuerwehrmänner haben
damit eine mögliche
Ursache für den

Holzschwammbefa l l
beseitigt. Dankeschön!

Anlässlich des
Führungswechsels in der FF
Wildon dankt der
Pfarrgemeinderat Herrn
Dipl.-Ing. Rene Rungaldier
für die besonders gute
Zusammenarbeit und
a u ß e r g e w ö h n l i c h e
Unterstützung bei vielen
Veranstaltungen.

Die Pfarre St. Magdalena
dankt allen Angehörigen und
besonders den
Führungskräften der
Feuerwehren aus Neudorf,
Weitendorf und Wildon für
ihr Mitwirken mit einem
herzlichen Vergelt’s Gott,
freut sich auf viele
gemeinsame Aktivitäten und
wünscht Gut Heil!

Dr. Franz Holler

Glockenweihe

in Unterhaus

D
ie Kapelle in
Unterhaus wurde
von den Anwohnern

mit großem Einsatz
renoviert. Zu Maria
Himmelfahrt wurde die neue
Glocke von unserem Pfarrer
in Beisein der Patinnen und
vieler Helfer feierlich geweiht
und danach endgültig im
Glockenturm platziert. Als
Erinnerung gab es kleine
Glöckchen und Lebkuchen.
Die Feier klang gemütlich mit
einem Fest im Hof der
Familie Eckert aus.


